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Halle 710 Die wichtigsten Infos zusammengefasst 
Barbara-Reinhart-Strasse 27, 8404 Winterthur 
 

 
Informationen zur Halle 

Grösse und Beschaffenheit der Halle 

- Grösse:  2'100m2 Fläche, 1’400m2 Galerie mit Geländer 

- Böden:  Teer 

- Boden Galerie:  Gussbeton 

- Heizung:  keine 

- Wärmedämmung: keine 

- Schallisolation:  keine 

- Tageslicht:  Hallenköpfe (belichten vor allem die Galerie), kleine Fenster über den  

 Toren 

- Beleuchtung:  Grundbeleuchtung unter Hallendach 

- Raumeinteilung:  keine (Erdgeschoss Stützenraster 5x9 im Mittelteil, Galerie stützenfrei) 

- Ein-/Ausgänge:  zwei Tore, 2 Türen auf Parkseite und 3 Notausgänge auf Seite  

 Barbara-Reinhart-Strasse 

Infrastruktur 

- Toiletten: 

- Öffentliche Toiletten für den Park in der Halle (nur von Aussenseite zugänglich) 

- Hochwertiger WC-Container (M: 1 WC, 2 Pissoirs / F: 2 WC’s) in der Halle zur 

Benutzung auf Wunsch  

- Für Anlässe mit sehr grossem Publikumsaufkommen muss der Veranstalter nach Bedarf 

zusätzliche mobile Toiletten bereitstellen. 

- 3 dezentrale Versorgungsstationen für Wasser, Schmutzwasserabfluss, Strom (380V) -  

siehe Plan 

- Sicherheitsvorkehrungen: Fluchttreppen, Markierungen, Notausgänge 

Umgebung der Halle 

- abgetrennter Gastrobetrieb im Ostkopf der Halle– Erstanfrage für Catering verpflichtend 

- abgetrennter Stadtgärtnereistützpunkt im Westkopf der Halle (Zufahrt Vorplatz muss 

 gewährleistet bleiben) 

- grosse Parkanlage (Eulachpark) auf der Nordseite 

- in der Umgebung befinden sich Wohnsiedlungen (an der Südseite unmittelbar 

angrenzend), zwei Schulen und diverse Gewerbe- und Industriegebäude. 

 

 

Departement Kulturelles und Dienste 
Bereich Stadtentwicklung 
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Parkplätze / Verkehr 

- Autoparkplätze (inkl. Gastrobetrieb): 35 

- feste Veloparkplätze: 80 

- Zufahrtsstrassen: Sulzerallee, Else-Züblin-Str., Barbara-Reinhart-Str. 

- ÖV- Verbindungen: 

- Anbindung Bus: Sulzerallee: prov. Haltestelle (Else-Züblin) Buslinie 14, Anbindung 

an den HB, im viertel Stunden Takt, am Wochenende im halb Stunden Takt. 

Busangebot wird mittelfristig massiv ausgebaut («ÖV-Hochleistungskorridor auf der 

Sulzerallee» mit direkter Busanbindung via neue Querung Grüze an die Innenstadt 

und Taktverdichtung). Bahnhof Oberwinterthur: u.a. Buslinien 1 und 5  

- Anbindung Bahn: Fussdistanz (ca. 6 Min.) zu den Bahnhöfen Oberwinterthur und 

Grüze (S8/S12/S29/S30) 

 

Art der Vermietungen und Veranstaltungen 

Regelmässige Nutzergruppen  

Jugendfreizeitprojekte, kulturelle Angebote, Sportangebote wie zum Beispiel monatliche 

Lunchkinoveranstaltungen, Schlechtwetterspielhalle für diverse Jugendorganisationen, 

Schulveranstaltungen, temporärer Skaterpark, Street-Basketball, mobile Kletterwand, etc.  

- Identität stiftend für Neuhegi/Oberwinterthur 

- Quartierbezug 

- offen für Bewohnende von Neuhegi/Oberwinterthur 

- temporäre Nutzungen bevorzugt 

Anlässe und kommerzielle Veranstaltungen 

- Events, Messen, Ausstellungen 

- Satellit von z.B. Musikfestwochen, Afropfingsten, etc. 

- Stadtteilfest 

- Nachtmarkt, Weihnachtsmarkt, Flohmarkt 

- Schlechtwettervariante für Open-Air Kino bzw. Public-Viewing im Eulachpark 

- Modeschauen 

- kleinere Theaterworkshops und -aufführungen 

- Fotoshootings, Filmdrehs etc. 
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Bedingungen für regelmässige Nutzergruppen 

Nutzungszeiten 

- angekündigte Nutzungszeiten 

- zeitliche und räumliche Flexibilität bei Sonderfällen 

Einrichtung 

- keine fixen Installationen 

- bewegliche Einrichtung 

Wichtig 

Auf die Nachbarn ist bezüglich Lärm Rücksicht zu nehmen. 

 

Bedingungen für Veranstaltungen 

Nutzungszeiten 

- bekanntgegeben im Mietvertrag  

- nicht innerhalb der Nachtruhezeiten, wenn lärmintensiv 

Infrastruktur 

Der Veranstalter/die Veranstalterin 

- bringt jegliche Infrastruktur selbst mit,  

- besorgt den Auf- und Abbau mit dem eigenen Personal (ausserhalb Nachtruhezeiten),  

- ist selbst für die Technik zuständig,  

- organisiert zusätzliche Toiletten bei grösseren Veranstaltungen,  

- hält die feuerpolizeilichen Auflagen ein,  

- stellt selbst Abfallbehälter. 

Parkplätze/Verkehr 

- Es steht eine sehr begrenzte Anzahl Parkplätze zur Verfügung. Die Anreise der 

BesucherInnen hat prioritär via ÖV sowie via Langsamverkehr zu erfolgen. 

- Bei Veranstaltung mit sehr grossem Publikumsaufkommen hat der Veranstalter in 

Absprache mit der Stadtpolizei ein Mobilitätskonzept zu erstellen. Im Rahmen eines 

Mobilitätskonzepts ist für grössere Veranstaltungen die Doppelnutzung von privaten 

Parkplätzen im Gebiet möglich (Industriebetriebe). 

- Suchverkehr bei grösseren Veranstaltungen ist durch geeignete Massnahmen (Shuttle-

Bus, Lotsendienst usw.) zu verhindern. 

Wichtig 

Auf die Nachbarn ist bezüglich Lärm und Verkehr Rücksicht zu nehmen. 

 



 

 4 

Bewilligungen 

Der Veranstalter/die Veranstalterin holt die nötigen Bewilligungen bei der Wirtschafts- und 

Gesundheitspolizei ein. 

Zahlungsmodalitäten  

mind. fünf Arbeitstage vor Veranstaltung 

Kontaktperson Vermietung 

Stadt Winterthur 

Fachstelle Quartierentwicklung  

Willi Frauenfelder  

Barbara-Reinhartstrasse 27 

8404 Winterthur 

052 267 51 60 (Dienstag und Freitag) 

Kontaktpersonen für Bewilligungen 

Stadtpolizei Winterthur 

Abteilung Veranstaltungen 

Obertor 17 

8402 Winterthur 

- Führen einer Festwirtschaft/Verkauf von leichtverderblichen Lebensmitteln, 

Gastwirtschaftspatent: Sekretariat, Wirtschaftspolizei, 052 267 58 58  

- Verkauf von Ware, Werbung/Transpartente und Kinoaufführungen: Sekretariat, 

Gewerbepolizei, 052 267 50 86 

- Miete Signalisationsmaterial/Bewilligungen Quartierfeste mit Strassensperren/Umzüge 

usw.: Gert Christen, Leiter Veranstaltungen, 052 267 58 45, hans.wuest@win.ch 

 
Online-Formulare: www.stapo.winterthur.ch/onlinepolizei/veranstaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zo, 22.01.15 

http://www.stapo.winterthur.ch/onlinepolizei/veranstaltungen

